
 
Jahresversammlung sas 2024 
 
26. Oktober 2024, 13.45 Uhr, im Schweizerischen Sozialarchiv in Zürich. 
 
Anwesend: Franco Battel, Paul, Hans B., Thomas Bürgisser, Markus F., Beat Frischknecht, 
Philipp G., Kevin Heiniger (Präsident und Protokoll), Philipp Hofstetter, René Hornung (Kassier), 
Thomas H., Florian H., Thomas K., Gabriel, Max, Ernst Ostertag, Mattia, Hannes, David, 
Markus S., Pio, Rolf Thalmann, Luca Tori, Tobias, Florian V., Manuel, Hans W., Heinz Zumbühl. 
 
Gast: Patrick S. 
 
Entschuldigt: Adrian, Léo, Fabio, Mathis, Roman, Bernhard, Franz, Patrick R., Hans S., Mark. 
 
Statutarischer Teil: 
 
Das Protokoll der Versammlung 2023, verfasst von René, wird verdankt. 

 
1. Jahresbericht und Kasse: 

Website (Kevin): Beat und Florian V. meldeten sich nach der VV 23 und boten ihre Hilfe 
zur Erstellung einer neuen Webpräsenz an. Die neuen Websites des sas und der 
Heinrich Hössli Stiftung wurden massgeblich durch sie erstellt und sind seit April 2024 
online. Thomas B. koordinierte dieses Projekt. Neu ist nun ein vollständiges Findmittel 
konsultierbar, das auch gesperrte Bestände auflistet. Rolf überarbeitete das rund 300-
seitige Dokument redaktionell und anonymisierte wo nötig. 
Beat und Florian V. wird für ihr grosses Engagement mit einem Hotelgutschein gedankt. 
 
Kurzbericht (Franco): Projekt Digitalisierung AV-Materialien. 
Mit finanzieller Unterstützung von Memoriav werden audiovisuelle Materialien, die seit 
Jahren unerschlossen im sas lagern, digitalisiert und so für die längerfristige 
Archivierung gesichert. Franco ist bei der Sichtung der relevanten Materialien und bei 
der Durchführung der Digitalisierung federführend. 
 
Kurzbericht (Markus F.): Harvesting digitaler Daten, Stand der Dinge. 
61 Organisationen und Vereine wurden angeschrieben, 1/3 ist aufgelöst oder fusioniert. 
In Kontakt steht Markus mit 40 Organisationen. 3 Ablieferungen fanden bis anhin statt, 
u.a. von EuroGames (Bern) und HAB. Letztere Ablieferung ist sehr umfangreich: 20'000 
Dateien, 30'000 Mails. 
 
Varia: Queersearch, die gemeinsame Plattform für Archivrecherche im 
deutschsprachigen Raum. Philipp H. ist Vorstandsmitglied und gewährleistet die 
Vernetzung mit den Partnerorganisationen. Die Koordinationstagung war im Herbst '23 
in Zürich. Eine gemeinsame Metadatenbank ist geplant, aktuell stehen 50'000 Euro für 
ein Pilotprojekt zur Verfügung. 
 
Rechnung / Revisionsbericht (René und Kevin): 2023 hatten 61 Mitglieder einen Beitrag 
bezahlt. Die Rechnung '23 schliesst mit einem Verlust von 650 Franken ab. Grund dafür 
ist die Übernahme von Kosten für die Jahrestagung von QueerSearch im Herbst '23 in 
Zürich. Der Verein besass Ende 2023 ein Vermögen von 38'164 Franken. 
Der Revisionsbericht liegt vor und empfiehlt der Versammlung die Rechnung zu 
genehmigen. Die Zustimmung erfolgt ohne Gegenstimmen. 

  



 
2. Wahl des Vorstandes: Erneuerungswahl und Ergänzung: 

Alle bisherigen Mitglieder stellen sich zur Wiederwahl zur Verfügung (alphabetisch): 
Franco Battel, Beat Frischknecht (Sekretär), Kevin Heiniger (Präsident), Philipp 
Hofstetter, René Hornung (Kassier), Ernst Ostertag, Rolf Thalmann, Heinz Zumbühl. Der 
Vorstand wird ohne Gegenstimmen wiedergewählt. 
 
Die Versammlung wählt zusätzlich und einstimmig zwei neue Vorstandsmitglieder:  
Thomas Bürgisser, freier Journalist und Texter, und Luca Tori, stellvertretender 
Chefkurator am Schweizerischen Nationalmuseum. Der Vorstand besteht neu aus zehn 
Personen. 
 

3. Ausblick aufs neue Vereinsjahr: Die geringfügige Anpassung der Vereinsstatuten (u.a. 
Partnertarif Mitgliedschaft) wird für die nächste VV in Aussicht gestellt. 
Die nächste VV könnte bereits im Frühjahr '25 stattfinden, womöglich im Elisarion in 
Minusio und/oder auf dem Monte Verità bei Locarno. 

 
2. Teil: Nachlass Karlheinz Weinberger 
 
Einstimmung: Franco präsentiert Audioausschnitte aus einem im Jahr 2005 geführten 
Interview mit dem mittlerweile weltberühmten Fotografen Karlheinz Weinberger (1921–2006). 
 
Anschliessend: Archivbesuch im Aussendepot des Sozialarchivs an der Forchstrasse 
(Balgrist). David präsentiert als Beispiele Bilder aus dem Nachlass von Karlheinz Weinberger. 
Er schildert den abenteuerlichen Weg, den der umfangreiche Nachlass hinter sich hat und 
berichtet von Schwierigkeiten bei der Erschliessung. 
 
Abschliessend findet der Apéro und das gemeinsame Abendessen im Restaurant Karl der 
Grosse statt. 
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